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Grußwort des 1. Vorsitzenden

Liebe Leser unseres Rheingold-Echos,

der  FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. hat sich mit dem Kunst-
rasen einen lange gehegten Traum erfüllt. In Rekord verdächtiger 
Zeit von knapp drei Monaten verwandelte sich der Tennenplatz 
„Am Mühlenteich“ in Rübenach in ein richtiges Schmuckstück. Unser Verein präsentiert 
sich nun mit einer, in kräftigem und satten Grün erstrahlenden, modernen und Zeit 
gerechten Kunstrasen-Anlage.

Alles ist fertig, aber noch nicht alles ist bezahlt! Ich bitte euch alle weiterhin, eine der 
schönsten Sportanlagen im Stadtgebiet mit weiteren Spenden zu unterstützen. Jeder 
Euro, der für den Sport angelegt ist, ist gut angelegt!

Ebenso die Neugestaltung des Eingangsbereiches mit dem schönen Brunnen, der  von 
der Sparkasse Koblenz gespendet wurde, ist eine Bereicherung der gesamten Anlage. 

Ausdrücklich möchte ich auch das Engagement und  die Arbeit des gesamten Vorstandes 
und der Projektgruppe „Kunstrasenplatz“ hervorheben sowie den „Alten Herren“, der 
Fördergemeinschaft und der Jugendstiftung danken.

Mein Dank geht auch an alle Firmen, Förderer und Sponsoren; es ist schön zu wissen, 
dass wir auf eure großzügige Unterstützung zählen konnten.

Positiv vermerkt seien noch die vielen Rasenpatenschaften, die im Vorfeld durch Spenden 
erfolgt sind. Die Aktion wird weiterhin fortgeführt. Eine Spendentafel mit den Spendern 
wird am Vereinsheim angebracht.

In dem neuen Kunstrasenplatz spiegelt sich insbesondere das Verständnis und Enga-
gement des Fußballvereins für die Jugendarbeit wider, der man nunmehr eine Zeit 
gemäße, auf die Zukunft ausgerichtete Sportanlage zur Verfügung stellt.

Unseren aktiven Spielern wünschen wir viel Spaß und Erfolg auf diesem herrlichen 
Platz.

„Aschenplatz ade, kein Knie tut mehr weh!“

Manfred Kailing
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Neues vom Kunstrasenprojekt
Stand: 25. Juni 2015

Mitte April dieses Jahres hat die Firma Schmitt GmbH aus Langgöns (Hessen) mit 
den Arbeiten am Sportplatzgelände begonnen. Nach dem der alte Tennenbelag des 
Hauptspielfeldes abgetragen und entsorgt wurde, konnten die neuen Drainageleitungen 
eingebaut werden. Mit einem Streifen Betonsteinpflaster wurden beide Spielfelder, 
Hauptspielfeld und Kleinspielfeld, rundum eingefasst. Auf dem Hauptspielfeld wurde 
der Untergrund neu verdichtet, durch die Firma Poytan eine Elastikschicht eingebaut 
und im Anschluss daran der Kunstrasenbelag verlegt. Auf der Gegengerade wurden 
die vorhandenen Zuschauerbarrieren neu montiert und gleichzeitig mit der Montage 

der neuen Zaunanlage begonnen. Aufgrund der guten Zusammenarbeit mit der Firma 
Schmitt und deren Subunternehmern konnten alle Arbeiten im vorgegebenen zeitlichen 
Rahmen reibungslos ausgeführt werden. Als Fertigstellungstermin des Kunstrasenplatzes 
ist die erste Woche im Juli vorgesehen. 
Neben den Bauarbeiten am Kunstrasenplatz hat sich in den letzten Wochen jedoch 
noch viel mehr auf unserem Sportplatzgelände getan. Seit Beginn der Bauarbeiten im 
April entwickelte sich von Woche zu Woche eine immer größer werdende Begeisterung 
und Hilfsbereitschaft im Kreise der Vereinsmitglieder und unter den Anhängern und 
Gönnern des Vereins für unser Projekt. Durch die Unterstützung verschiedener Firmen, 
z. T. in Form von kostenlosen Sachleistungen und dem Einsatz vieler ehrenamtlicher 
Helfer, war es uns möglich, parallel zu dem eigentlichen  Kunstrasenprojekt, noch viele 
wichtige Arbeiten auf dem Sportplatzgelände und am Vereinshaus durchzuführen.



76

Der FV "Rheingold" dankt den Anwohnern unseres Sportplatzgeländes  
für ihr Verständnis im Hinblick auf die Unannehmlichkeiten (Lärm, Staub)  

im Zuge der Umbaumaßnahmen.

Um nur einige Beispiele zu nennen:

•	 Der Eingangsbereich zum Sportplatz-
gelände konnte komplett neu gestaltet 
und mit dem Aufstellen eines Brun-
nens optisch aufgewertet werden.

•	 Das Flachdach des Vereinshauses 
konnte saniert werden.

•	 Im Vereinshaus, im Bereich des 
Gastraumes, wurde eine neue Rigips-
decke mit Einbaustrahlern eingebaut.

•	 Die gesamte Bodenfläche des 
Gastraumes soll neu verfliest werden. 

Wir bedanken uns ganz herzlich für die tolle Unterstützung und die bisher ge-
leistete Arbeit bei:

Sparkasse Koblenz 	 (Brunnen gespendet)  
Fa. Dirk Beek	 (Fliesenlegermeister, Ko-Metternich)
Fa. Michael Fiedler 	 (Dachdeckerei, Bassenheim)
Fa. Elektro-Fondel 	 (Elektroarbeiten, Ko-Rübenach)
Vermessungsbüro H. Grüne	 (Vermessungen, Ko-Metternich) 
Fa. Ewald Kray 	 (Metallbau & Schlüsseldienst, Ko-Rübenach)
Fa. Volker Kürsten 	 (Heizung / Sanitär, Ko-Rübenach)
Fa. Josef Meuer	 (Schreinerei und Bestattungen, Ko-Rübenach)
Fa. Christoph Schäfer	 (Malerfachbetrieb, Ko-Rübenach )
Fa. S. u. M. Schmitz GmbH	 (Stuck- u. Putzgeschäft, Ko-Rübenach)
Fa. Horst Schulz GmbH	 (Bauunternehmung, Ko-Rübenach)

und allen ehrenamtlichen Helfern und Helferinnen!

Darüber hinaus sind noch zusätzliche Arbeiten zur Modernisierung und Instand-
haltung des Vereinshauses und der Außenanlage geplant. 

Auch für diese Maßnahmen haben schon etliche Firmen Ihre Unterstützung  zuge-
sagt und viele Vereinsmitglieder, darunter auch aktive Spieler und Spielerinnen, ihre 
Hilfe angeboten.

Peter Schmitz 
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DANKE – DANKE – DANKE
Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. bedankt sich an dieser Stelle herzlich für die 
zahlreichen und großzügigen Geldspenden, die den Verein bislang zur Finanzierung 
des neuen Kunstrasenplatzes erreicht haben.

Nachfolgende Firmen und Privatpersonen (Patenschaften) haben uns bislang unterstützt:

Alsbach	 Theo
Alsbach	 Jürgen
Alte Herren FV Rübenach
Beiden	 Nico
Bierwirth	 Winfried
Bleutgen	 Alois
Daichendt	 Malte
Dötsch	 Georg und Irmgard
Dötsch	 Sören
Drack	 Karl-Heinz und Henriette
Eckler	 Josef
Franz	 Erik und Petra
Fröhlich	 Lothar, Brigitte, Carolin und Niklas
Ganser	 Heinz und Ute
Gärtner	 Hermann und Rosemarie
Gotthard	 Reiner
Hasenkox	 Margarete
Hommen	 Manfred
Kailing	 Manfred und Karin 
Kailing	 Rolf
Knobloch	 Gerhard
Knöll	 Stefan
Kolle	 Bernd
Komus	 Ayelt und Sabine
Krautkrämer	 Heinrich
Kray	 Manfred
Kürsten	 Volker
Meidinger	 Elisabeth
Miteinander Leben e.V.
Mohrs	 Jürgen und Hilke
Mohrs	 Jakob

Müller	 Schreinerei Sebastian
Müller	 Ingeborg
Nick Stanztechnik GmbH
Peifer	 Helmut und Irene
Plümer	 Herbert und Ulrike
Prokop-Zec	 Hotel Simonis
Pyanka	 Siegfried
Quirin	 Ralf
Rauser	 Dieter
Reck	 Wilfried
Reich	 Dietbert und Ute
Reich	 Stefan und Astrid
Rünz	 Rolf
Rust	 Manfred
Schäfer	 Hans-Josef
Schmitt	 Bauunternehmen Stefan
Schmitz	 Manfred und Anni
Schmitz	 Peter
Schröder	 Karl-Heinz
Sparkasse Koblenz
Steppling	 Achim
Stromberg	 Klaus und Marie-Louise
Volksbank Koblenz Mittelrhein eG
Wagner	 Alois und Magda
Wahrheit	 Michael
Weiler	 Hans-Erich
Weiler	 Dirk
Zerwas	 Herbert
Zils	 Hermann
Zöllner	 Oliver
(Stand: 22.06.2015)

Spendenbarometer per 22.06.2015:

Es besteht weiterhin die Möglichkeit, eine Patenschaft für Parzellen unseres neuen 
Kunstrasens zu erwerben. Konkret bieten wir an, 4 qm zu einem Preis von 100 Euro zu 
übernehmen. Sehr gerne kann aber auch ein Vielfaches davon (8 qm zu 200 Euro, 12 qm 
zu 300 Euro usw.) die Vereinskasse entlasten. Die Vorgehensweise hierfür ist ganz leicht. 
Einfach den gewünschten Betrag mit dem Verwendungszweck „Patenschaft + Name und 
Anschrift des Förderers“ auf eines der unten aufgeführten Vereinskonten überweisen. 
Eine Spendenquittung wird im Anschluss unaufgefordert zugesandt. Selbstverständlich 
werden alle Paten auf einer neuen Spender-Tafel am Sportplatzgelände festgehalten.

Sparkasse Koblenz	 IBAN: DE97570501200000420000	 BIC: MALADE51KOB
Volksbank Koblenz-Mittelrhein	 IBAN: DE64570900006964142010	 BIC: GENODE51KOB
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Turbulente Rückrunde der 1. Mannschaft mit 
einem versöhnlichen Saisonabschluss
Eine von Höhen und Tiefen geprägte Saison schließt die 1. Mannschaft vom FV Rü-
benach, wie bereits im letzten Jahr, mit dem 6. Tabellenplatz ab. Dabei wurden 40 
Punkte bei einem Torverhältnis von 52:41 erreicht. Einen erdenklich schlechten Start 
nach der Winterpause hat die Mannschaft dabei hingelegt. Nach schwacher Leistung 
schied man im Pokal gegen Anadolu Spor Koblenz aus. Auch das erste Spiel in der 
Meisterschaft wurde 0:2 in Augst verloren. Die Mannschaft rutschte auf Tabellenplatz 
11 ab und befand sich somit im Bereich der Abstiegsränge. Im Umfeld der Mannschaft 
wurde so mancher bereits aufgrund der Tabellensituation nervös. Es mussten dringend 
Punkte her in den kommenden Spielen. Dies sollte dann auch gelingen. Zunächst 
wurde die Reserve der Germania aus Metternich mit 3:1 besiegt und anschließend 
entführte man, nach starker Leistung, einen Punkt beim damaligen Tabellenführer SV 
Weitersburg (2:2). Im nächsten Spiel beim späteren Absteiger SV Spay spielte man nach 
3:0 Führung noch 3:3 und musste am Ende noch froh sein, das Spiel nicht zu verlieren. 
Unerklärlich diese unterschiedlichen Leistungen des Teams. Erst den Tabellenführer an 
den Rand einer Niederlage gebracht, anschließend beim Vorletzten fast verloren. Die 
nächsten beiden Spiele wurden dann, vom Ergebnis her,  wieder erfolgreicher gestaltet. 
Der TSV Lay wurde 2:1 und der SV Pfaffendorf 6:1 besiegt. In dieser Zeit entschied 
sich die sportliche Leitung, die Zusammenarbeit mit unserem damaligen Trainer über 
die Saison hinaus nicht weiter fort zu führen. Ihm wurde freigestellt, sein Traineramt 
sofort zu Verfügung zu stellen, oder die Mannschaft bis zum Ende der Saison weiterhin 
zu betreuen. Er entschied sich für Letzteres. Leider sind dann Dinge passiert, die wir als 
Verein so nicht akzeptieren konnten und man entschloss sich von Vereinsseite zur sofor-
tigen Freistellung des Trainers. Über die Gründe  möchte ich hier nicht näher eingehen.

Ab sofort übernahm unser sportlicher Leiter Markus Mannebach das Traineramt für die 
restlichen 5 Spiele. Leider sind mit der Freistellung des Trainers, trotz intensiver Bemü-
hungen der Vereinsverantwortlichen, mehrere Spieler vom Spielbetrieb fern geblieben. 
Doch mit tatkräftiger Unterstützung der 2. Mannschaft wurden die restlichen Spiele 
erfolgreich bestritten. Zunächst wurde mit einem Rumpfteam Anadolu Spor Koblenz 
2:1, besiegt. Es folgte eine unglückliche Niederlage gegen den SV Untermosel (0:1), 
ehe zwei überzeugende Siege gegen RW Koblenz II und den SV Niederwerth (jeweils 
4:1) eingefahren wurden. Leider wurde dann das letzte Spiel in Rhens mit 0:1 verloren. 
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Fazit: Wieder eine Saison mit Höhen und Tiefen. Am Ende wäre dann fast noch, bei 
einem Sieg in Rhens, der dritte Platz möglich gewesen. 

Den Verein verlassen werden zum Ende der Saison, neben dem Trainerteam, folgende 
Spieler: Silvio Pitkowski, Christian Bersch,  Pascal Laux (alle TV Winningen), Giovanni 
Rago (Anadolu Spor Koblenz), Vartges Alexanjan (Spfr. Moselland), Marco Ledosquet 
(SG Rheindörfer). Allen wünscht der FV Rübenach viel Erfolg!

Bernd Alsbach

Die sportliche Leitung des FV "Rheingold" und der neue Trainer Raduan Fatine (rechts) 
begrüßten folgende Neuzugänge in Rübenach: 
Perparim Barischaj (SG Maifeld - Mittelfeld / Sturm), Sascha Nobel (SV Niederwerth - 
Sturm), Berni Rütze (TuS Rot Weiß Koblenz - Mittelfeld), Luca Petrocelli (TuS Rot Weiß 
Koblenz - Torwart), Timo Nieden (TuS Rot Weiß Koblenz - Mittelfeld / Abwehr), Domi-
nik Groß (Sportfreunde Goldgrube - Mittelfeld), Simon Mayer (SG Maifeld - Abwehr), 
Mirko Klöckner (SG Andernach A-Jugend - Sturm / Mittelfeld), Björn Gerhard (TG Jahn 
Namedy - Torwart)

Neuzugänge Senioren
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Grandiose Saison ohne krönenden Abschluss
Starke Resultate bei den Frauen und Titel in allen Mädchen-Altersklassen

Eine Saison mit starken Ergebnissen liegt hinter den Verantwortlichen im Frauen- und 
Mädchenfußball. So konnte die 1. Frauen-Mannschaft mit Platz 3 in der Rheinlandliga 
ihre beste Platzierung in der Vereinsgeschichte erzielen. Das Team um Trainer Martin 
Monjour und Co- Ibrahim (Ibo) Isler spielte sogar bis zum letzten Spieltag um den 
Aufstieg in die Regionalliga – also die dritthöchste deutsche Spielklasse - mit, den sie 
am Ende jedoch knapp verpasste. Auch unsere junge 2. Frauen-Mannschaft konnte 
als Aufsteiger in der Bezirksliga durch starke Leistungen überzeugen. Mit Platz 5 in der 
Abschlusstabelle sowie dem frühzeitigen Klassenverbleib hat das Team um die Trainer 
Manuel Lehnen und Jürgen Schmidt die in es gesetzten Erwartungen übertroffen. 
Unsere B-Juniorinnen (Jahrgänge 1998/1999) schlossen das Spieljahr als Tabellenzwei-
ter ab – errangen dabei jedoch den Titel des Kreismeisters. Darüber hinaus erreichte 

B-Juniorinnen (mit E-Mädchen-Fans)
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die Mannschaft um das Trainer-Team Thomas Beeck und Daniel Kroop durch starke 
Leistungen (u.a. im Halbfinale 4:0 gegen die SG Ellingen) das Rheinlandpokal-Finale, 
welches am Ende sehr unglücklich und in der Nachspielzeit mit 3:4 verloren ging. 
Besonders starke Ergebnisse erzielten die C-Juniorinnen unseres Vereins. Mit 16 Sie-
gen aus 16 Spielen errang das Team um die Trainer Ingo Sinerius und Jürgen Peifer 
unangefochten Meister- und Kreismeisterschaft. Dazu waren die Mädels der Jahrgänge 
2000/2001 das zweite Rübenacher Team, welches bei den Rheinlandpokal-Finaltagen 
vertreten war. Das Endspiel gegen die SG Wienau ging jedoch am Ende deutlich mit 
3:7 verloren. 

Unsere neu formierten D-Juniorinnen (Jahrgänge 2002/2003) hatten zu Saisonbeginn 
zwar noch Anlaufschwierigkeiten; konnten sich durch einen starken Endspurt aber noch 
Platz 2 und den Titel des Kreismeisters sichern. Auch bei den Rheinlandmeisterschaften 
zeigte das Team um Trainer Jürgen Mohrs seine Konkurrenzfähigkeit und schied erst im 
Halbfinale denkbar knapp mit 0:1 aus. 

C-Juniorinnen
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Unsere jüngsten, am Spielbetrieb teilnehmenden Nachwuchsfußballerinnen (E-Junio-
rinnen)  überraschten ebenfalls positiv; die Mädels der Jahrgänge 2004/2005 wurden 
Meister ihrer Klasse. Und dies, obwohl der Altersschwerpunkt des Teams um die Trai-
ner Hilke Mohrs und Sascha Möbius bzw. Betreuerin Sabine Schliecker klar bei dem 
jüngeren Jahrgang liegt. Die Nachwuchsarbeit der weiblichen Jugend komplettieren 
die F-Juniorinnen (Jahrgänge 2006 und jünger), die sich  – neben einzelnen Freund-
schaftsspielen – im Wesentlichen auf den wöchentlichen Trainingsbetrieb beschränken.

Abschließend lässt sich somit feststellen, dass sich der weibliche Fußball im FV „Rhein-
gold“ auf dem Höhepunkt seiner bisherigen Historie befindet. Und dies nicht nur im 
Hinblick auf die sportlichen Erfolge, sondern insbesondere auch bzgl. kompetenter 
und engagierter Vereinsmitarbeiter. Ihr ward die Grundlage für die positive Entwicklung 
in den letzten Jahren. Wenn ich mich nunmehr zum Saisonwechsel aus der Rolle als 
Koordinator zurückziehe, ist es mir daher eine Herzensangelegenheit, euch an dieser 
Stelle ein aufrichtiges DANKE für den hohen persönlichen Einsatz und das Vertrauen 
in meine Person zu sagen. Natürlich verbunden mit der Bitte, auch die neue sportliche 
Leitung des Vereins genauso großartig zu unterstützen!

Jürgen Mohrs 

D-Juniorinnen
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Alten Herren - Ü40-Mannschaft
ist Kreismeister und  

Vize-Rheinlandmeister 2015
Unsere Ü40-Mannschaft war wieder sehr erfolgreich. Das Qualifikationsspiel zur Teil-
nahme an der AH Ü40-Rheinlandmeisterschaft wurde am 23.05.2015 in Weißenthurm 
mit 1:0 gegen TuS Kettig gewonnen, wodurch man gleichzeitig AH Ü40- Kreismeister 
2015 geworden ist.

Bei der AH Ü40 Rheinlandmeisterschaft am 06.06.2015 in Ulmen verlor unsere 
Mannschaft leider das Endspiel mit 6:5 nach Elfmeterschießen gegen die SG Kirchen 
und wurde AH Ü40 Vize-Rheinlandmeister 2015, nachdem wir den ersten Platz in der 
Gruppenphase erspielt und unser Halbfinalspiel gegen die SG Leiwen mit 6:5 nach 
Elfmeterschießen gewonnen hatten. 
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Interview mit Frank Schaffers 
– neuer sportlicher Leiter der 
Jugendabteilung

Seit dem 01.07.2015 ist Frank Schaffers sportlicher Leiter 
der Jugendabteilung des FV Rheingold. Unser 2. Vorsitzen-
der Stefan Reich sprach mit dem neuen Vereinsmitarbeiter.

Frank, stelle Dich bitte einmal kurz vor! 
Mein Name ist Frank Schaffers, ich bin 42 Jahre alt und 
verheiratet. Seit 2010 wohne ich in Koblenz, seit 1993 bin ich als Trainer, Jugendkoor-
dinator und Camporganisator tätig.

In welcher Funktion wirst Du beim FV Rübenach tätig und was sind Deine Aufgaben?
Als sportlicher Leiter der kompletten Jugendabteilung des Vereins werde ich auf die al-
tersgerechte und nachhaltige Ausbildung aller uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen 
achten. Als Ansprechpartner für Trainer, Spieler und Eltern werde ich Trainingseinheiten 
und Spiele beobachten und Sitzungen leiten. Zudem werde ich die neu formierte A-
Jugend trainieren und versuchen, diese zu entwickeln und die Jugendlichen an den 
Seniorenbereich heranzuführen. Darüber hinaus bin ich verantwortlich für die Koope-
ration mit der Grundschule mit dem Ziel, die Kooperation zu festigen, auszubauen 
und zu erweitern. 

In welchen Vereinen warst Du vorher in welchen Funktionen tätig?
o	 JSG Weinsheim/Schwirzheim/Olzheim: 

•	 Trainer C-Junioren (Bezirksliga)
•	 Trainer B-Junioren (Bezirksliga)
•	 Jugendkoordinator Bambinis bis C-Junioren

o	 JSG Winterspelt/Bleialf/Habscheid: 
•	 Trainer A-Junioren (Bezirksliga)
•	 Torwarttrainer Senioren

o	 FC Karlshausen
•	 Trainer beider Seniorenmannschaften

o	 JSG Weinsheim/Schwirzheim/Olzheim/Prüm/Wallersheim/Rommersheim
•	 Trainer B-Junioren (Bezirksliga)
•	 Jugendkoordinator Bambinis bis C-Junioren
•	 Camporganisator Prüm/Kleve/Mainz (für einen Proficlub)

o	 FC Bitburg
•	 Trainer C-Junioren (Rheinlandliga)
•	 Torwarttrainer Seniorenmannschaften
•	 Camporganisator Prüm/Kleve/Köln (für einen Proficlub)

o	 TuS Koblenz
•	 Trainer U08-U09-U10-U12-U13
•	 Trainer der Eliteschule des Fußballs

Wie kam der Kontakt nach Rübenach zustande?
Die Verbindung wurde durch Markus Mannebach (Sportlicher Leiter) aufgebaut. Dann 
folgten mehrere Gespräche mit Ewald Moskopp (Vorstand Sport).

Was macht aus Deiner Sicht den FV Rheingold Rübenach aus?
Im FV Rübenach herrscht eine Aufbruchstimmung. Auf Basis eines durchdachten 
Konzeptes werden die richtigen Schritte nach und nach geplant und gemeinsam an-
gegangen und umgesetzt. 

Welche Bedeutung spielt die Kooperation mit der Grundschule bei der Weiter-
entwicklung des Vereins?
Die Zusammenarbeit mit der Grundschule ist enorm wichtig, um den Sportstandort 
Rübenach nachhaltig und somit auch die Sportvereine in Rübenach zu stärken. Der 
Verein leistet gemeinsam mit der Schule einen positiven Beitrag zur Stadtteilentwicklung.

Was sind Deine Ziele für die nächsten zwei Jahre?
o	 Ausbau der Schulkooperation
o	 Entwicklung der A-Junioren und Festigung der Altersstufe im Verein
o	 Verbesserung des Nachwuches, Intensivierung und altersgerechte Verbesserung 	
	 der Trainingsarbeit gemeinsam mit den Trainern

Vielen Dank für das Gespräch und viel Erfolg bei der Umsetzung der vielfältigen 
und anspruchsvollen Aufgaben in unserem FV Rheingold.
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Jugendstiftung unterstützt Kunstrasen-
projekt mit Darlehen über 100.000 Euro
Bei der gemeinsamen Versammlung der Stifter und des Stiftungsrates der FV Rheingold 
Rübenach Jugendstiftung am 11. Mai wurde der Darlehensvertrag zwischen der Stiftung 
und dem Verein feierlich unterzeichnet. Zuvor war die Stifterversammlung der Emp-
fehlung bezüglich der Darlehensvergabe des Stiftungsrates einstimmig gefolgt. Dieser 
hatte bereits im Dezember 2014 seine Zustimmung hierzu gegeben. Erst mit diesem 
bedeutenden Baustein ist es dem FV Rheingold überhaupt möglich, den Eigenanteil an 
den Baukosten für den Kunstrasen, der über 300.000 Euro beträgt, ohne Bankkredit 
aufzubringen. 

In der Versammlung, die von Andreas Biebricher (Sprecher der Stifterversammlung) 
und Georg Dötsch (Vorsitzender des Stiftungsrates) geleitet wurde, berichtete der 1. 
Vorsitzende der Jugendstiftung, Michael Fröhlich, über die Maßnahmen und Projekte, 
die von der Stiftung durchgeführt und unterstützt wurden. Neben der Unterstützung 
des Vereins im Zusammenhang mit dem Jugendförderkonzept (u.a. Förderung von 
Maßnahmen zur Verbesserung der Qualifikation der Trainer und Übungsleiter) wurde 
auch die Spanienfahrt der B-Mädchen gefördert. Aus dem Lesepatenprojekt, das in den 
Kindergärten in Rübenach und Bubenheim durchgeführt wird, berichtete Projektleiter 
Wolfgang Israel. Seit mehr als 2 Jahren lesen die ehrenamtlichen Lesepaten den Kindern 
in den Kindertagesstätten St. Mauritius, St. Maternus und Zauberland vor und entführen 
diese in die Wunderwelten der Bücher. Über den Sachstand der Kooperation mit der 
Grundschule berichtete Ewald Moskopp. Hier sind insbesondere die Maßnahmen „Ak-
tion Rückenwirbel“ und die Verwirklichung der „Ballsportorientierte Klasse“ zu nennen. 
Mit der „Aktion Rückenwirbel“ wird den Grundschülern mit vier einfachen Übungen 
die Rückenprävention vermittelt und die Kinder zu täglicher Bewegung motiviert. In 
der „Ballsportorientierten Klasse“ wird die tägliche Sportstunde verwirklicht. Diese zwei 
zusätzlichen Sportstunden werden durch qualifizierte Übungsleiter des Vereins gehalten. 
Die Zielsetzungen der täglichen Sportstunde wurden kürzlich im Abschlussbericht eines 
4-jährigen Projektes in der Grundschule in Mendig wissenschaftlich bestätigt. Bei den 
teilnehmenden Kindern wurden Verbesserungen im Sozialverhalten, in der kognitiven 

Entwicklung sowie in der Selbständigkeit beim Lernen festgestellt. Die Stiftung fördert 
zudem die Ausbildung der Lehrer nach den Prinzipien der Heidelberger Ballschule. Die 
Leiterin der Grundschule, Frau Riebenstahl, wies noch darauf hin, dass im kommenden 
Schuljahr voraussichtlich in zwei weiteren Klassen die tägliche Sportstunde eingeführt 
werden kann. Über die Finanzen der Stiftung informierte der 2. Vorsitzende, Edgar 
Müller. Demnach belief sich das Stiftungskapital per Jahresende auf fast 135.000 Euro, 
von denen nun 100.000 Euro als Darlehen an den Verein für die Finanzierung des 
Kunstrasens verliehen werden. 

Darlehensvertrag zwischen Jugendstiftung und Verein – v.l.: Stefan Reich (2. Vereinsvorsitzender), 
Manfred Kailing (1. Vereinsvorsitzender), Michael Fröhlich (1. Vorsitzender der Jugendstiftung), 
MdL Andreas Biebricher (Sprecher der Stifterversammlung), Georg Dötsch (Vorsitzender des 
Stiftungsrates, Ehrenvorsitzender des Fußballvereins) und Edgar Müller (2. Vorsitzender der 
Jugendstiftung, Ehrenjugendleiter des Vereins).
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Traditioneller Vereinstag am 1. Mai
Bei trübem, glücklicherweise aber trockenem Wetter nahmen weit weniger Erwachsene 
und Kinder als in den Vorjahren an der traditionellen Wanderung am 1. Mai rund um 
Rübenach teil. Nach gut einer Stunde wurde – wie üblich - eine Pause auf dem Schul-
hof eingelegt. Dort wurden die Wanderer mit Getränken versorgt. Während die Eltern 
sich in lockerer Runde unterhielten, nutzten die Kinder die Gelegenheit, um auf dem 
Spielplatz oder dem Schulhof mit den mitgebrachten Bällen zu spielen. Anschließend 
ging es weiter zum Tennisgelände, wo ein schmackhafter Erbseneintopf auf die Wande-
rer wartete. Dort waren auch bereits die älteren oder nicht mehr so wanderfreudigen 
Vereinsmitglieder eingetroffen, die die Umgebung bei einer Planwagenfahrt erkundeten. 
Gegen Nachmittag erhöhte sich dann die Zahl der Mitglieder und Besucher beträchtlich, 
um in geselliger Runde bei Kaffee und Kuchen den Tag der Arbeit ausklingen zu lassen. 
Ein besonderer Dank an dieser Stelle an Dieter Rauser und Silvia Pons, die den Dienst 
an der Theke übernommen hatten.
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Nachruf für ein langjähriges und treues Mitglied

Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. trauert um Heinz 
Krautkrämer, der am 24.05.2015 nach kurzer, schwerer 
Krankheit im Alter von 74 Jahren verstorben ist. Der Fußball 
und hier insbesondere sein Heimatverein, der FV „Rheingold“, 
bestimmte einen großen Teil seines Lebens. Heinz Krautkrämer 
versäumte kaum ein Spiel der 1. Mannschaft, ob zu Hause oder 
auswärts. Aber auch die Spiele der zahlreichen Jugend- und 
Seniorenmannschaften besuchte er regelmäßig. Als sich sein 
Gesundheitszustand zuletzt immer mehr verschlechterte, kümmerte sich sein Bruder 
Peter rührend um ihn und brachte ihn zu den Spielen der 1. Mannschaft, zuletzt noch 
wenige Tage vor seinem Tode am 17.05.2015 in Rhens. Heinz Krautkrämer trat schon 
in jungen Jahren dem FV „Rheingold“ als Mitglied bei und war viele Jahre Teil eines 
Betreuerstabes. Ebenso viele Jahre fungierte er als Linienrichter der 1. Mannschaft. Da-
neben sorgte er bis zu seiner Erkrankung für die Sauberkeit rund um das Sportgelände. 
Heinz Krautkrämer hat viele Höhen und Tiefen seines FV „Rheingold“ erlebt. Die Erfolge 
durfte er mit feiern; die Niederlagen hat er mit durch litten. Sein Hobby war das Spielen 
auf seiner Mundharmonika. Der FV „Rheingold“ hat das Jahrzehnte lange, zuverlässige 
ehrenamtliche Engagement des lieben Verstorbenen bereits im Jahre 1979 mit der 
Verleihung der silbernen Ehrennadel und im Jahre 1994 mit der goldenen Ehrennadel 
gewürdigt. Im Jahre 2009 wurden die Verdienste von Hainz Krautkrämer durch die Wahl 
zum „Sportsmann des Jahres“ in besonderer Weise anerkannt. Die Ehrung erfolgte am 
06.06.2009 im Rahmen des Festabends anlässlich des 90jährigen Jubiläums des Vereins. 
Der liebe Verstorbene hat es in seinem Leben sicherlich nicht immer leicht gehabt. Nach 
dem Tode seiner Eltern betreute ihn liebevoll und fürsorglich seine Schwester Gertrud. 
Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. wird Heinz Krautkrämer nicht vergessen. Er 
sagt „Danke“ für seine Treue und Verbundenheit sowie für sein Engagement für den 
Verein. Den trauernden Angehörigen, insbesondere seiner Schwester Gertrud und 
seinem Bruder Peter, sichern wir unsere tief empfundene Anteilnahme zu.

Georg Dötsch, Ehrenvorsitzender 
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4 Jahre) inzwischen auch für Fußball interessieren, trainiert Olaf Rompf seit etwa zwei 
Jahren eine Jugendmannschaft des TuS Niederberg. Olaf Rompf ist ferner Mitglied der 
Fördergemeinschaft und der Alt-Herren-Abteilung des FV „Rheingold“. 

Neben Olaf Rompf wurde aus dem Stadtteil Koblenz-Rübenach noch ein weiterer Eh-
renamtler mit der Ehrennadel der Stadt Koblenz ausgezeichnet. Es ist dies Karl-Heinz 
Pelikan von der Schützenbruderschaft Koblenz-Rübenach. Der Geehrte gehört seit 
vielen Jahren dem Vorstand an, war zunächst Fähnrich und übt seit einigen Jahren das 
Amt des Schießmeisters aus.

Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. gratuliert Olaf Rompf und Karl-Heinz Pelikan 
und dankt ihnen zugleich für die, in vielen Jahren in ihren Vereinen geleistete, wertvolle 
ehrenamtliche Arbeit. Damit verbunden ist auch ein herzliches Dankeschön an die 
Ehefrauen der beiden Geehrten für das große Verständnis, das sie dem Hobby ihrer 
Partner entgegen bringen. Es bleibt der Wunsch, dass beide ihre gute Vereinsarbeit 
noch viele Jahre fortsetzen mögen.

Georg Dötsch
Ehrenvorsitzender und Vereinsehrenamtsbeuaftragter

Ehrennadel der Stadt Koblenz  
für Olaf Rompf
Am 29. April 2015 ist das langjährige Mitglied des FV „Rheingold“, Olaf Rompf, zusam-
men mit weiteren 22 ehrenamtlich im Sport tätigen Frauen und Männern im historischen 
Rathaussaal der Stadt Koblenz durch Oberbürgermeister Dr. Joachim Hofmann-Göttig 
und Bürgermeisterin Therese Hammes-Rosenstein mit der Sport-Ehrennadel der Stadt 
Koblenz (bestehend aus einem goldenen Lorbeerblatt mit aufgebrachtem Wappen der 
Stadt Koblenz) ausgezeichnet worden. 

Der 45jährige Olaf Rompf wurde schon 1986 als 16jähriger in den Vorstand des FV 
„Rheingold“ gewählt. Zunächst war Olaf als Trainer in der Jugendabteilung tätig und 
anschließend 5 Jahre für die Pressearbeit des Vereins verantwortlich. Es folgte die 

Wahl zum Vereinsjugendleiter, die 
er 6 Jahre mit großem Engagement 
ausübte. Von 2004 bis 2007 war 
Olaf Rompf 2. Vorsitzender des 
Vereins. Zwischendurch war Olaf 
auch einige Jahre Pressereferent 
beim Fußballkreis Koblenz. Auch 
nach seinem Wohnsitzwechsel 
nach Koblenz-Niederberg im Jahre 
2007 blieb er dem FV „Rheingold“ 
weiterhin verbunden. Das zeigt, 
dass er im Jahre 2006 zu den Grün-
dungsstiftern der FV-Rheingold-
Rübenach-Jugendstiftung gehörte 
und in der Gründungsversammlung 
am 03.07.2006 in den Stiftungs-
vorstand gewählt wurde. Diese 
Aufgabe nimmt er bis heute wahr. 
Da sich seine drei Söhne (8,6 und 
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Frauen- und Mädchenfußball in Rübenach verbunden ist, waren die E- und D-Juniorinnen 
unseres Vereins zum Vorprogramm in das Rheinstadion eingeladen. Hier erlebte der 
weibliche Fußball-Nachwuchs ein Training mit dem Ex-Nationalspieler Dariusz Wosz vom 
VfL Bochum oder konnte sich für ein Cheerleader-Training mit dessen Ehefrau entschei-
den. Zum Hauptspiel des Abends, einer Partie einer Bendorfer-AH-Auswahlmannschaft 
gegen die sportlich starke Lotto-Elf (Endstand: 1:9), liefen unsere E-Juniorinnen dann 
vor 450 Zuschauern mit auf das Feld ein – natürlich nicht, ohne sich im Vorfeld diverse 
Erinnerungsfotos mit den Trainern Horst Eckel (Weltmeister von 1954) sowie Hans-
Peter Briegel (Vize-Weltmeister von 1986) und den Spielern wie Wolfgang Overath 
(Weltmeister von 1974) oder Guido Cantz (Versteckte Kamera) zu sichern. Der, in der 
Halbzeitpause an die Elterninitiative krebskranker Kinder überreichte Spenden-Scheck 
in Höhe von 7.000 Euro – die Lotto-Elf läuft ausschließlich kostenlos und nur für soziale 
Zwecke auf – rundete das Abendprogramm ab, welches nicht nur unseren Rübenacher 
Fußballerinnen noch einige Zeit in angenehmer Erinnerung bleiben dürfte.  

Rübenacher Mädchen trainierten 
bei Ex-Nationalspieler
Lotto-Elf zu Gast in Bendorf 

Anlässlich des 120-jährigen Vereinsjubiläums des TV Mülhofen war die prominent 
besetzte Lotto-Elf am Donnerstag, dem 11.06.2015 zu Gast in Bendorf. Auf Initiative 
des Mit-Organisators Dirk Wingender, der schon seit Jahren freundschaftlich mit dem 

Weltmeister Wolfgang Overath mit unseren E-Mädchen Anna Mohrs und Carolin Hain

Ex-Nationalspieler Dariusz Wosz mit den E- und D-Juniorinnen des FVR
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FV „Rheingold“ beim 
Grundschulfest 2015 vertreten
Beim Schulfest im Juni, das die Grundschule in Rübenach nur alle vier Jahre veran-
staltet, war natürlich auch unser Verein vertreten. Angesichts der guten Verbindung, 
die zwischen dem FV „Rheingold“ und der Grundschule besteht, bot der Rübenacher 
Fußballverein den zahlreichen Besuchern des Festes gleich zwei Attraktionen an. Be-
sonders hoch frequentiert war dabei der „lebende Fußball-Soccer“, bei dem Kinder 
und Erwachsene - wie beim Tisch-Kicker als an Seilen befestigte Spieler – aktiv mitwir-
ken konnten. Die Betreuung dieser Anlage, deren Anmietung von der Jugendstiftung 
unseres Vereins gesponsert wurde, übernahmen die FVR-Mitglieder Roger und Pascal 
Ahl. Darüber hinaus konnten alle Sport interessierten ihre Schuss-Kräfte an der Vereins 
eigenen Geschwindigkeits-Messanlage testen. Hier sorgten die FVR-Mitglieder Stefan 
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Knöll und Ralf Müller für einen reibungslosen Ablauf. Letztlich war auch dieses gelun-
gene Fest wieder ein gutes Beispiel für die intensiv gelebte, für beide Seiten förderliche 
Kooperation zwischen unserem Verein und der Grundschule in Rübenach. 
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C-Jugend mit gutem Saisonverlauf - 
Neustart in der B-Jugend
Nachdem ich im letzten Rheingold Echo vom „Abenteuer Leistungsklasse“ berichtete, 
so möchte ich an dieser Stelle dem Team der C-Jugend ein großes Kompliment dahin-
gehend aussprechen, wie souverän es dieses Abenteuer gemeistert hat! Zu Beginn der 
Rückrunde ließen die ersten Erfolge noch auf sich warten. Auch im Kreispokal gab es 
eine ärgerliche Niederlage gegen das Team der JSG Hillscheid. Aber – die Jungs ließen 
nicht locker und zogen beim Training prima mit (Was bei den meist übertriebenen 
Erwartungen des Trainers nicht immer einfach war :) ). Die Mannschaft belohnte sich 
mit zum Teil mitreißenden und spannenden Spielen. Höhepunkt war sicher der 3:2 
Sieg gegen das Team der TUS Kettig, der nach einem 0:2 Rückstand quasi in letzter 
Minute erreicht werden konnte! Es zeigte sich ohnehin, dass unsere vorübergehende 
„Heimat“ unserer Heimspiele – der Sportplatz in Lützel – uns gut gelegen hat. Zum 
Abschluss der Saison steht nun ein 6. Tabellenplatz mit stolzen 15 Punkten zu Buche.
Ein Wermutstropfen stellt zwar die hohe Zahl an Gegentoren dar, doch daran werden 
wir arbeiten. Denn – um im nächsten Jahr eine eigene B-Jugend im FV Rheingold stellen 
zu können, bleibt die Mannschaft komplett in der B-Jugend zusammen und wird von 
Spielern ergänzt, die in der vergangenen Saison entweder als Gastspieler in anderen 
Vereinen spielten oder, aufgrund dessen, dass keine eigene B-Jugend vorhanden war, 
gar nicht mehr spielten. Mein Dank geht hier an den Verein und vor allem an die Eltern, 
die dieses Vorhaben unterstützen. Somit werden in der nächsten Saison Spieler auf 
dem Platz für die B-Jugend um Punkte kämpfen, die eigentlich noch in der C-Jugend 
spielen könnten. Keine einfache Aufgabe, aber die Mannschaft bleibt in ihrer tollen 
Konstellation zusammen und wird sich als TEAM weiterentwickeln. Für die Spieler des 
tatsächlichen B-Jugend Jahrgangs bedeutet es, dass sie „zu Hause“ in ihrem Heimat-
verein auf dem tollen neuen Kunstrasenplatz spielen können und nicht, als Gastspieler, 
in einem anderen Verein oder im schlechtesten Fall gar nicht mehr. So starten wir also 
Mitte Juli in die Vorbereitung auf eine hoffentlich erfolgreiche neue Saison. Wobei 
Erfolg nicht unbedingt heißen muss,  Spiele zu gewinnen. Erfolg hat viele Gesichter!
Danken möchte ich an dieser Stelle noch einmal den Eltern der C-Jugend. Während der 
Umbauphase unseres Sportplatzes trainierten wir auf dem Gelände des BSC Güls. Es 
standen also viele Fahrten mit dem Auto zu unserem Trainingsgelände an. Diese konnten 
nur mit der großartigen Unterstützung der Eltern durchgeführt werden. DANKE an Euch!
Danke auch an Frank Klöckner, der mich seit diesem Jahr bei der Arbeit mit der Mann-
schaft unterstützt  und auch in der kommenden Saison als Co-Trainer zur Verfügung steht.
Danke noch einmal an Thomas Sauer, der das Team bis November großartig geführt hat.
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von links oben nach rechts unten: Kapitän Markus Franz, Moritz Kolle, Björn Sauer, Alexander 
Hoffmann, Florian Djoni, Filip Grabski, Kevin Fröhlich, Trainer Andi Drack, Daniel Steinhauer, 
Jakob Drack, Benni Drack, Tim Grosse, Jonas Herrfurth, Edon Bajrami
Es fehlen: Daniel Metzing, Joshua Neuschäfer, Eric Laser, Co-Trainer Frank Klöckner

Nicht vergessen möchte ich Stefan Grosse – Stefan hat unser Training und unsere Spiele 
als Torwarttrainer unterstützt. Ich hoffe auch in der neuen Saison auf ihn zurückgreifen 
zu können. Leider müssen wir uns von einem Spieler zur neuen Saison verabschieden. 
Daniel Metzing, der als Gastspieler vom FC Arzheim unser Team bereichert hat, kehrt 
zu seinem Heimatverein zurück. Wir wünschen Daniel alles Gute und viel Erfolg auf 
seinem weiteren Weg! Ergänzen werden uns in der neuen Saison folgende Spieler: 
Dominik Dodes ( kehrt als Gastspieler aus Metternich zurück ) - Noah Simonis ( kommt 
vom FC Metternich zurück in seinen Heimatverein ) - Mike Pohl ( hat lange Zeit nicht 
mehr gespielt ) - Kevin Sinerius und Adrian Kenji ( beide im letzten Jahr nicht gespielt).

Zum Abschluss dieser Saison und als „Kick off“ für die neue Saison steht am Wochen-
ende des 27. Junis noch ein Zeltlager auf dem Plan. Wir freuen uns bereits alle darauf 
und natürlich auf die neue Saison als B-Jugend des FV „Rheingold“ Rübenach!

Für die C-Jugend Andi Drack
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Humba: Große Freude nach dem 3:1 Sieg im Viertelfinale bei VfR Koblenz

D1-Junioren: Toller 6. Platz als 
Belohnung für eine erfolgreiche Saison
Mit der nicht unbedingt zu erwartenden Qualifikation für die Leistungsklasse hatten 
unsere D1-Junioren (Jahrgang 2002) bereits im Herbst einen tollen Erfolg erzielt. In der 
auf Kreisebene höchsten Spielklasse traf die Mannschaft um die Trainer Marco Weisser, 
Stefan Reich und Dirk Görgen dann auf die wie erwartet starken Gegner. So wurde 
sowohl in den Spielen vor und nach der Winterpause viel Lehrgeld gezahlt und alle 
Spiele wurden, wenn auch teilweise recht knapp, verloren. Die Jungs hatten sich aber 
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zu keiner Zeit aufgegeben und sich in Training und Spiel stets weiterentwickelt. Daher 
hatten auch die Trainer immer daran geglaubt, dass sich die Erfolgserlebnisse noch 
einstellen würden. Der erste Erfolg gelang dann direkt im ersten Rückrundenspiel mit 
einem 1:0 Sieg beim damaligen Tabellenzweiten aus Mülheim. Nach dem Erreichen 
des Halbfinales im Kreispokal hatte die Mannschaft dann auch genug Selbstvertrauen, 
um weitere Spiele erfolgreich zu gestalten. Mit einem weiteren beeindruckenden 4:0 
Auswärtssieg beim Nachbarn aus Metternich und zwei Unentschieden gegen die Mann-
schaft von VfR Koblenz und dem Vizemeister JSG Augst wurde letztlich der 6. Platz in 
der Leistungsklasse erreicht. Gegen den verlustpunktfreien Meister von TuS Koblenz 
musste erst in der Schlussminute der entscheidende Gegentreffer zur 1:2 Niederlage 
hingenommen werden. Gegen den gleichen Gegner wurde das Halbfinale im Kreispokal 
nach großem Kampf mit 0:3 verloren.
Zur Mannschaft gehören folgende Spieler: Yannick Wahrheit, Malte Daichendt, 
Malte Reich, Finn Plümer, Bastian Scholer, Max Fuchs, Jonas Kaul, Luca Bahlo, Pascal 
Ahl, Jannis Weisser, Paulin Toma, Finn Schoen, Yannik Nebel, Marlon Schaefer, Tim 
Sticha und Simon Hüttner.

Die Mannschaft geht in der kom-
menden Spielzeit komplett in die 
nächste Altersstufe der C-Junioren 
(Jahrgang 2001/2002) über. Inter-
essierte Jugendliche sind jederzeit 
willkommen.
Trainingszeiten: Montag und Mitt-
woch: 17:15 - 18:45 Uhr
Ansprechpartner: siehe „Fit im 
FVR“ in diesem Heft oder auf der 
Homepage: www.fv-rheingold-
ruebenach.de

Yannick Wahrheit, Finn Plümer,  
Malte Reich
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E2-Junioren: Saisonfazit 2014/2015
Die Saison 2014 begann mit ein paar Neuerungen, so war nicht nur der Eintritt in die 
E Jugend für alle Spieler neu, es gab auch Änderungen im Trainerteam. Es standen  
4 Trainer, Stipe Madunic, Oliver Hinz, Loris Dodes und Michael Blankart, für ca 20 
Spieler und 2 Mannschaften  zur Verfügung. Jugendspieler und Torwart Markus Franz 
unterstützte uns in der Torwartausbildung.  Was sich zunächst viel anhört, wurde durch 
den Umstand erschwert, dass 3 Trainer in Beruf oder Schule im Schichtdienst eingesetzt 
sind. So führte dieser Umstand zu der  Situation, dass das ein oder andere Training mit 
zu wenigen Trainern besetzt war um effektiv trainieren zu können. Nichts desto trotz 
wurden 2 Mannschaften, die immer von 2 Trainern betreut wurden, in die Quali-Runde 
geschickt.  Das Ergebnis, die E1 konnte sich für die Leistungsklasse qualifizieren und 
die E2 spielt in der Rückrunde weiter in der Kreisklasse. 

Vereinskoordinator Markus Mannebach versuchte im Hintergrund die knappe Trainerzahl 
zu erhöhen und konnte in der Winterpause Clarissa Menga und Claudia Cormann aus 
der 1. Damenmannschaft als Trainerinnen speziell für die E2-Mannschaft gewinnen.  
E1 und E2 trainierten in der Rückrunde weiterhin zeitgleich, es konnte aber nun indi-
viduell besser auf die Anforderungen der E1 und der E2 eingegangen werden. Von nun 
an machte es auch Sinn, die E1 und die E2 jeweils als feste Gruppe auch im Training 
zu betreuen. Durch die Umbaumaßnahmen des Sportplatzes wurde auf den Mini-
Cage-Soccer an der Schule ausgewichen. Da man hier aber nicht mit 2 Mannschaften 
trainieren kann, trainierten die E1 und E2 nicht mehr zeitgleich.  Die E2 stand zwar 
nominell mit 4 Trainern da, konnte dadurch  jedes Training und Spiel mit mindestens 
2 Trainern besetzen.  Die Organisation rund herum kam zentral aus meiner Hand. 

Durch 2 Zugänge für die E2 während der Saison konnte die Rückrunde mit  11 Spielern 
angegangen werden. Mit dieser Anzahl von Spielern ist eine Saison auf heißer Nadel 
gestrickt, Spieler und Eltern zogen aber prima mit ( Vielen Dank ) - so waren zu den 
Treffpunkten immer genug Spieler da um zu den Spielen zu fahren. Die ganze E2 zeigte 
in den Spielen immer viel Einsatz und durchwegs gute Leistungen. Kleinigkeiten, wie: 
älterer Jahrgang oder einfach mehr Einwechselspieler sorgten leider dafür, dass das ein 

oder andere Spiel knapp für den Gegner ausging. Wir hatten auch sehr starke Gegner, 
die einfach verdient als Sieger vom Platz gingen. In Zahlen gab es in der Hinrunde 3 
Siege und 5 Niederlagen, in der Rückrunde 2 Siege 6 Niederlagen. Sehr positiv stellte 
sich ein starker 6:2 Sieg im letzten Saisonspiel dar, was zum Abschluss der Saison für 
ein gutes Gefühl sorgte. Da die meisten Spieler der E2 aus demselben Jahrgang sind, 
geht es nächstes Jahr in die zweite Saison und es wird von neuem mit der gleichen 
Trainerbesetzung wieder angegriffen. Zumal man an allen Ecken sehen kann, dass sich 
Groß und Klein auf unsere neue Spielfläche Kunstrasen freut. 

Michael Blankart

Reihe hinten von links: Trainer Loris Dodes, Leon Dodes, Leonhard Borisenko, Arlind Sahiti, 
Luan Koca, Enrico Heinz, Trainer Michael Blankart 
Reihe vorne von links: John Marek, Nico Pohl, Nicklas Burgard, Orlando Schaefer
Vorne quer:  Luca Alsbach 
Es fehlen: Ben Bengel, Trainerin Clarissa Menga und Claudia Cormann
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Probe-Training beim Kinderhort „Im Kreutzchen“

Nicht wenig überrascht war unsere E-Mädchen-Trainerin Hilke Mohrs, als sie Mitte Juni 
einen Anruf entgegen nahm, in dem sie ein 11-jähriges Mädchen mit unsicherer Stimme 
fragte, ob unser Verein nicht einmal Interesse hätte, mit ihren Kinderhort ein Freund-
schaftsspiel auszutragen. Der Anruf kam aus dem Kinderhort „Im Kreutzchen“, in dem 
zehn bis zwölf Mädchen zwischen neun und zwölf Jahren einmal wöchentlich mit ihrem 
Erzieher vom Caritasverband eine Fußball-Trainingseinheit absolvieren. Und dies alles 
nur mit einem einzigen Ball, was die Rübenacher Übungsleiterin dazu veranlasste, den 
Fußball interessierten Mädchen in Neuendorf mal eine richtige Fußball-Trainingseinheit 
anzubieten. So kam es dann am Donnerstag, dem 18.06.2015 am frühen Nachmittag 
zu einer Außenmission in der Großsiedlung, die von den teilnehmenden Fußballerinnen 
mit Begeisterung aufgenommen wurde. Und dabei soll es nicht bleiben; für den Sep-
tember wurde bereits ein Freundschaftsspiel in Rübenach vereinbart. Und wer darüber 
hinaus Spaß und Interesse am regelmäßigen Vereinstraining haben sollte, ist natürlich 
beim FV „Rheingold“ herzlich willkommen. Wir freuen uns über jeden Neuzugang!  

Einfach nur Spaß am Fußball – unsere F2/F3-Junioren

Unsere F-Jungs haben sich in der vergangenen Saison hervorragend geschlagen. Ganz 
besonders die F3-Jungs, die als Bambinis in der Staffel der F-Jugend gestartet sind, 
haben Kampf und Moral bewiesen, was ich so bisher kaum gesehen habe. Trotz vieler 
Niederlagen ging der Spaß an Sport und Spiel nie verloren. Sie haben sich dem Gegner 
immer wieder gestellt, so manch anderen Mannschaften Kopfschmerzen bereitet und 
den Respekt aller gegnerischen Trainer ausgesprochen bekommen.

Am Sonntag, dem 14.06.2015 fuhren beide Teams nach Lahnstein zum großen Ju-
gendturnier. Sowohl die F2 als auch die F3 zeigten dabei großartige Leistungen auf 
dem Spielfeld und wurden mit einer Medaille belohnt - getreu dem Motto "jedes Kind 
ist Sieger". 

An dieser Stelle bedankt sich das Trainer-Team um Roger, Pascal und Chantal Ahl für 
die hervorragende Mitarbeit der Eltern und Großeltern, die am Spielfeldrand immer ihr 
bestes gaben und die Kinder anfeuerten oder Trost spendeten. Solche Eltern wünscht 
sich jeder Trainer, denn sie sind die größten Fans, die die Kinder haben. Wir freuen 
uns daher jetzt schon auf die neue Saison.

Roger Ahl

in rot: F3-Junioren (Jahrgang 2008)  /  in schwarz: F2-Junioren (Jahrgänge 2006/2007)



5150

mit Trainer Björn Bengel sowie Roger und Pascal Ahl

Bambinis des FV "Rheingold" Bilder  Vereinsgeschichte

40 Jahre Unterschied zwischen dem damaligen Sportplatzbau und der heutigen Neugestaltung.
Aber auch: über 40 Jahre Treue in Form von Unterstützung und Sponsoring, zum Beispiel durch 
die Tiefbaufirma Kolle. Hier: Sportplatzeinweihung und Trikotübergabe an Peter Hidien und 
Erich Reck durch Jakob Kolle mit Sohn, im Beisein des damaligen Vorsitzenden Willi Fröhlich, 
Beisitzer Jabok Fröhlich und Trainer Eugen Drobe

Sportplatzneugestaltung Anfang der 60er Jahre und Trikotübergabe durch Firma Jakob Kolle an 
die Mannschaft D-Jugend (?) von Trainer und Jugenwart Eugen Drobe. Die Mannschaft mit u.a.: 
Erich Reck, Peter Hidien, Josef Meuer, Ferdinand Schäfer und, und, und ... .   Wer kennt mehr 
Jugendliche von damals?
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Nachruf
Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. nimmt Abschied von seinem langjäh-
rigen Mitglied Manfred Morbach, der am 24.05.2015 im Alter von 73 Jahren 
verstorben ist. Der liebe Verstorbene wechselte 1964 vom SV Dreckenach 
zum FV „Rheingold“. Hier spielte er etwa 10 Jahre mit großem Erfolg in der 1. 
Mannschaft unseres Vereins, die zu dieser Zeit der Rheinlandliga und Bezirksliga 
angehörte. Als Mittelstürmer zählte er zu den Leistungsträgern seiner Mann-
schaft; mehrmals wurde Manfred Morbach Torschützenkönig. Nach Beendigung 
seiner aktiven Zeit, etwa Mitte der 70er Jahre, spielte er noch viele Jahre in der 
Alt-Herren-Mannschaft des FV „Rheingold“. Bei der Gründung der FV „Rhein-
gold Rübenach – Jugendstiftung im Jahre 2006 gehörte Manfred Morbach zu den 
Gründungsstiftern. Der FV „Rheingold“ hat den lieben Verstorbenen im Jahre 
1974 mit der silbernen Ehrennadel und fünf Jahre später 1979 mit der goldenen 
Ehrennadel geehrt. Unsere Anteilnahme gilt seiner lieben Frau und seinen drei 
Söhnen. Manfred Morbach bleibt uns allen unvergessen.

Georg Dötsch, Ehrenvorsitzender 

Line-Dance zweimal wöchentlich 
in neuen Räumen
Wegen immer größerer Teilnehmerzahl wurde die Gymnastikhalle in Rübenach zu 
eng für die Line-Dancer des FVR. Daher nutzt die Gruppe ab sofort neue Räumlich-
keiten in Koblenz, Am Sender 1, welche einen gelenkschonenden Tanzschwingboden 
und einen tollen Aufenthaltsraum haben. Dazu sind Parkplätze vor der Tür ebenfalls 
reichlich vorhanden.W

Was ist Linedance?  
Linedance gehört ursprünglich zu den American Line & Western Dances. Es ist für jedes 
Alter geeignet und man kann auf fast jede Musik tanzen, Hauptsache, der Rhythmus 
stimmt. Getanzt wird aber nicht nur nach reiner Country-Musik, sondern auch nach 
rockiger Musik und Pop. Standardformation ist die Linienaufstellung in Blockform. 
Die Dancer stehen einzeln in gleicher Blickrichtung, getanzt wird synchron. Es wird 
kein Tanzpartner benötigt. Beim Linedance gibt es auch Paartänze, zu denen man 
allerdings auch keinen festen Partner benötigt. Die Tanzschritte sind festgelegt. Es gibt 
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Die Trainingszeiten sind folgendermaßen aufgeteilt:

Anfänger: 
Das Anfängertraining findet jeweils dienstags und donnerstags von 18 Uhr bis 19 Uhr statt. 
Hier werden die Schrittfolgen erklärt und einfache Tänze eingeübt und wiederholt. 
Die erlernten Tänze können dann schon sofort auf den vielen von uns besuchten Ver-
anstaltungen mit Livemusik mitgetanzt werden.

Fortgeschrittene:
Die fortgeschrittenen Linedancer trainieren im Anschluss an die Anfänger dienstags und 
donnerstags von 19 Uhr bis 20 Uhr. Hier werden neue und ältere Tänze wiederholt 
und vertieft. Geübte Anfänger können hier auch schon gerne mittanzen.

Profis:
Die Linedancer, die gerne etwas anspruchsvollere Tänze erlernen und abtanzen möch-
ten, trainieren direkt im Anschluss an die Fortgeschrittenen dienstags und donnerstags 
von 20 Uhr bis 21 Uhr. 

Jeden ersten Donnerstag im Monat trainieren wir von 18 Uhr bis 21 Uhr nur Paartänze.
Anmeldeformulare erhalten sie über obige Kontaktdaten.

Um unsere Trainingsstätte auch lange nutzen zu können, bringt bitte Wechselschuhe 
mit. Diese müssen keine topaktuellen Tanz- oder Turnschuhe sein, sie sollten einfach 
nur sauber sein (kleine Steine ruinieren das Parkett). Dann bis bald zum Training. 

Tibor Mosch

Choreographen, die sich auf die unterschiedlichsten Songs Tanzschritte ausdenken, die 
dann entsprechend zur Musik passen. Meist ist es so, dass die Grundschritte immer 
wiederkehren, nur die Reihenfolge ist unterschiedlich. Alles in allem macht Linedance 
einfach nur sehr viel Spaß. Auf Veranstaltungen trifft man immer wieder alte Bekannte, 
und es bietet sich immer wieder die Gelegenheit, neue Leute kennen zu lernen. 
Also, einfach mal ausprobieren. 
Wir freuen uns auf DICH! 

Trainingszeiten:   Dienstags:  18 bis 21 Uhr  &  Donnerstags 18 bis 21Uhr 

Ansprechpartner: 	 Tibor Mosch
	 Tel: 02607/8519  -  Mobil: 0152/33642492
	 E-Mail: tibor.mosch@online.de
	 Homepage: www.dizzy-dancers-koblenz.de 
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Einladung zur offenen Boccia - 
Vereinsmeisterschaft
Es ist wieder einmal so weit. Die Vorbereitungen für die diesjährigen, offenen  (10.) 
Boccia-Vereinsmeisterschaften laufen. Wir möchten hiermit alle Interessierten herz-
lich einladen. 

Veranstaltungsort: 	 Tennis-Gelände, Aachener Straße 
Termin: 	 Montag, den 20. Juli 2015
Beginn:	 14.00 Uhr
Einschreibeschluss:	 am Turniertag 13.30 Uhr 
Mannschaftsauslosung:	 nach Meldeschluss, vor Ort
Teilnahmeberechtigung:	 Offen für Jedermann, auch für Nichtmitglieder
Kosten:	 kostenfreie Teilnahme	
	
Anmeldung und weitere Auskünfte bei  	 Heinz Ganser,  Telefon: 0261 24741
		  Uli Bareth,   Telefon 0261 21147

Für den FV Rheingold Rübenach
Heinz Ganser / Uli Bareth
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Der ideale Platz für Ihre Feier – 
das Clubhaus „An den Tennisplätzen“

Suchen Sie ein gemütliches Plätzchen, wo Sie ihre nächste Feier  
durchführen können? Das Clubhaus „An den Tennisplätzen“ in Rübenach  
– inzwischen ausgerüstet mit einer modernen Heizungsanlage –  
bietet hierfür den idealen Rahmen.  

Der Innenbereich bietet Platz für 50 bis 60 Gäste, ein gemütlicher  
Thekenbereich lädt zum Verweilen ein. Die Außenanlage erlaubt das  
Feiern in ungestörter Atmosphäre. Dazu kommt die Grillhütte und der  
Bühnenbereich. – Und all das können Sie mieten! 

Roger Ahl, unser Ansprechpartner, ist gerne bereit, Ihnen die vorhandenen 
Möglichkeiten genauer vorzustellen und die Vermietungskonditionen  
mit Ihnen zu besprechen. Anruf: 0171/3677159.
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Fit mit dem FV Rheingold Rübenach
Tag	 Zeit	 Mannschaft	 Ort	 Name	 Telefon-Nr.
					   
Mi.	 16.00-17.00 Uhr	 Minis (3-6 Jahre)	 Franz-Mohrs-Halle	 Charly Höfer	 0261/24140
				    Edgar Müller	 0261/25460
				    Winfried Schmitz	 0261/22327
					   
Fr.	 16.30-17.30 Uhr	 Bambinis	 Sportplatz	 Stefan Knöll	 0151/40522162
				    Björn Bengel	 02625/939102
					   
Di.	 17.00-18.00 Uhr 	 F-Junioren	 Sportplatz	 Roger Ahl	 0261/2914718
Do.	 17.00-18.00 Uhr 				  
					   
Di.	 17.00-18.00 Uhr 	 E3-Junioren	 Sportplatz	 Marjan Kengji 	 0261/20078737
Do.	 17.00-18.00 Uhr 				  
					   
Di.	 17.00-18.00 Uhr 	 E2-Junioren	 Sportplatz	 Michael Blankart	 0179/1110126
Do.	 17.00-18.00 Uhr 			   Loris Dodes	 01577/0349122
					   
Di.	 17.00-18.00 Uhr 	 E1-Junioren	 Sportplatz	 Stipe Madunic	 0261/9143737
Do.	 17.00-18.00 Uhr 			   Oliver Hinz	
					   
Di.	 18.00-19.30 Uhr 	 D-Junioren	 Sportplatz	 Marcel Meinerz	 0261/44277
Do.	 18.00-19.30 Uhr 			   Richard Buchinger	 0172/9359570
					   
Mo.	 17.15-18.45 Uhr	 C-Junioren	 Sportplatz	 Marco Weisser	 0261/27231
Mi.	 17.15-18.45 Uhr			   Stefan Reich	 0261/9424670
					   
Mo.	 18.00-19.30 Uhr	 B-Junioren	 Sportplatz	 Andreas Drack	 0261/2100035
Mi.	 18.00-19.30 Uhr			   Frank Klöckner	 0157/50161412
					   
Mo.	 18.30-20.00 Uhr	 A-Junioren	 Sportplatz	 Frank Schaffers	 0261/39059169
Mi.	 18.30-20.00 Uhr			   Michael Becker	 0261/24068
					   
Di.	 19.30-21.30 Uhr	 2. Herren-Ma.	 Sportplatz	 Frank Jansen	 0261/42643
Do.	 19.30-21.30 Uhr			   Michael Becker	 0261/24068
					   
Di.	 19.30-21.30 Uhr	 1. Herren-Ma.	 Sportplatz	 Raduan Fatine	 0160/90773717
Do.	 19.30-21.30 Uhr			   Bernd Alsbach	 0261/21631
					   
Do.	 19.30-21.30 Uhr	 Alte Herren	 Sportplatz	 Richard Barth	 0261/24872
					   
Mi.	 20.00-22.00 Uhr	 Alte Herren Ü50	 Franz-Mohrs-Halle	 Hermann Zils	 0261/24517
					   
Di.	 16.00-17.00 Uhr	 F-Mädchen	 Sportplatz	 Hilke Mohrs	 0261/27453
				    Sabine Schliecker	 0261/5796607
					   
Di.	 18.00-19.30 Uhr	 E-Mädchen	 Sportplatz	 Hilke Mohrs	 0261/27453
Do.				    Sabine Schliecker	 0261/5796607
				    Astrid Reich	 0261/9424670

					   
Di.	 18.00-19.30 Uhr	 D-Mädchen	 Sportplatz	 Hilke Mohrs	 0261/27453
Do.				    Sabine Schliecker	 0261/5796607
					   
Di.	 18.00-19.30 Uhr	 C-Mädchen	 Sportplatz	 Jürgen Mohrs	 0261/27453
Do.				    Dirk Wingender	
					   
Di.	 18.00-19.30 Uhr	 B-Mädchen	 Sportplatz	 Ingo Sinerius	 0261/280668
Do.				    Jürgen Peifer	 0261/2100204
					   
Mo.	 19.30-21.30 Uhr	 2. Frauen-Ma.	 Sportplatz	  Thomas Beeck	 0261/21787
Mi.	 19.30-21.30 Uhr			   Jürgen Schmidt	 0261/890444
					   
Mo.	 19.30-21.30 Uhr	 1. Frauen-Ma.	 Sportplatz	 Martin Monjour	 0261/5793883
Mi.	 19.30-21.30 Uhr			   Ibrahim Isler	
					   
Di.	 18.30-19.30 Uhr	 Rückengymnastik	 Franz-Mohrs-Halle	 Edgar Müller	 0261/25460
					   
Mi.	 19.00-20.00 Uhr	 Gymnastik	 Franz-Mohrs-Halle	 Elisabeth Hübler	 0261/26264
					   
Di.	 18.30-20.00 Uhr	 Badminton	 Franz-Mohrs-Halle	 Irmgard Kronauer	 0261/24889
					   
Fr.	 19.00-21.00 Uhr	 Jedermannsport	 Franz-Mohrs-Halle	 Rudi Weis	 0261/21857
				    Edgar Müller	 0261/25460
					   
Mo.	 18.30-19.30 Uhr	 Aerobic	 Gymnastikhalle	 Birgit Schmitz	 02630/963381
					   
Mo.	 19.30-20.30 Uhr	 Step-Aerobic	 Gymnastikhalle	 Birgit Schmitz	 02630/963381
	 (alle 14 Tage)				  
					   
Mo.	 15.30-17.30 Uhr	 Boule	 Tennisanlage	 Heinz Ganser	 0261/24741
					   
Fr.	 18.00-19.15 Uhr	 Yoga	 Gymnastikhalle	 Hanna Brode	 0173/5122487
				    Edgar Müller	 0261/25460
					   
Mi.	 18.00 Uhr	 Zumba	 Gymnastikhalle	 Ilonka Schmitt	 0151/67222670
					   
		  Tennis	 Tennisgelände	 Dieter Rauser	 0261/280210
					   
Di.	 18.00-21.00 Uhr	 Line-Dance	 KO, Am Sender 1	 Tibor Mosch	 02607/8519
Do.	 18.00-21.00 Uhr				    0152/33642492

Impressum
Rheingold-Echo:	 Vereinszeitung des FV "Rheingold" Rübenach 1919 e.V.     Auflage:   2.500 Exemplare
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6362

(4,00 Euro Abteilungsbeitrag)
(5,00 Euro Abteilungsbeitrag)
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